
NEUSTADT – SPORTLICH IN DIE ZUKUNFT 

Workshop I: Sporträume

Die Sportstättensituation und Infrastrukturqualität der Sporträume in Neustadt wurde in der 
Vereinsbefragung als gut bis befriedigend wahrgenommen. Insofern ist eine grundsätzliche 
Eignung der Infrastruktur für den Sport in Neustadt vorhanden und es besteht kein eklatan-
ter Mangel an Sportstätten. Es wird jedoch auch deutlich, dass es Sanierungsbedarfe gibt 
und neue Sporträume gewünscht werden. 

Die Workshops haben in nachfolgenden Bereichen Handlungsfelder aufgezeigt: 

 Sanierung bestehender Sportstätten 

 Optimierung der Sportraumnutzung 

 Räume für Vereine und vereinsungebundenen Sport (bspw. zusätzliche Freiluft-
halle, Calisthenics-Anlage, Trimm-dich-Pfad) 

 Freiraumplanung mit Fokus auf Sport und Bewegung (bspw. Fahrradnetz) 

 Neue Skateanlage 
Im Bereich der Sporträume lag der Fokus vor allem in der Sanierung und Optimierung be-
stehender Sportstätten, aber auch in der Schaffung von neuen Sporträumen für den infor-
mellen Sport, in dem Räume vielfältig und flexibel genutzt werden können. 

Workshop II: Organisationsentwicklung

Die Befragung der Neustädter Vereine hat in Bezug auf bereits vorhandene Angebotsstruk-
turen gezeigt, dass diese gut ausgeprägt sind. Dies bezieht sich vor allem auf zielgruppen-
spezifische Angebote im Bereich Gesundheits- und Seniorensport, aber auch in speziellen 
Angeboten für Kinder und Jugendliche. Die Kooperationsbedingungen hingegen sind an 
vielen Stellen noch weiter ausbaufähig. 

In den Workshops hat sich jedoch gezeigt, dass Kooperationen ein hoher Stellenwert 
beigemessen wird und diese zukünftig in alle Richtungen ausgeweitet werden sollen: 

 Neue Angebote jenseits traditioneller Formen 

 Zusammenführung von Angeboten und Vereinssegmenten in den Ortschaften 

 Entwicklung neuer „Freiräume“ als Impulse zur Vereins- und 
Kooperationsentwicklung 

 Professionalisierung der Kooperation zwischen Schulen und Vereinen 

 Beteiligung von Jugendlichen von Beginn an 
So können Kooperationen einen Mehrwert für Vereine, Ortschaften, Schulen und unser 
gesamtes Zusammenleben ermöglichen. 



 Workshop III: Engagemententwicklung

In der Vereinsbefragung wurde deutlich, dass sowohl die Gewinnung und Bindung von eh-
renamtlichen Mitarbeitern, als auch von qualifizierten Trainer/innen und Übungsleiter/innen 
eine sehr große Herausforderung für die Vereine in Neustadt darstellt. 

In den Workshops hat sich gezeigt, dass die Vereine sich hierbei vielfältige Unterstützung 
von Kommune, Sportring und Freiwilligenzentrum, aber auch untereinander erhoffen. Dabei 
geht es um die Gewinnung von Ehrenamtlichen, aber auch die Fachberatung bei speziellen 
Rechts- oder Fachthemen: 

 Entwicklung und Ausbau des Freiwilligenzentrums 

 Einrichtung eines Freiwilligenkoordinators innerhalb des Vereins zur besseren 
Kommunikation 

 Zentrale Unterstützung (Kommune / Sportring) für Vereinsverwaltung (bspw. Fach- 
und Rechtsberatung) 

 Einführung einer kommunalen Ehrenamtskarte 

 Regelmäßiger „Stammtisch“ / Gesprächsrunde mit Freiwilligenorganisationen 

Workshop IV: Zwischenfazit

Im nun folgenden Prozess wird es darum gehen, von der Idee in die Praxis zu kommen. 
Dabei müssen die unterschiedlichen Akteure in Neustadt (Kommune, Vereine, Sportring, 
Schulen, RSB) zusammengeführt und Verantwortlichkeiten und Rollen festgelegt werden. 

Auf Grundlage dieser Impulse aus den Workshops gibt Herr Dr. Göring erste Empfehlungen 
für den nun folgenden Prozess: 

 Verantwortlichkeiten und Strukturen für den kommunalen Sport schaffen (Schaffung 
einer „Kümmerer-Stelle“, Rollen- und Ressourcenklärung) 

 Politische Strategie zur Sportentwicklung einfordern (Richtlinie, finanzielle Spiel-
räume und Förderoptionen) 

 Sicherung und Ausbau der Sportinfrastruktur (langfristiges Sanierungskonzept, 
neue vereinsungebundene Infrastruktur, Entwicklung eines Freiflächen-Nutzungs-
plans) 

 Kooperationsstrukturen fördern (insb. Schule und Vereine) 

 Erschließung neuer Zielgruppen (Ausbau Gesundheitssport, Sonderangebote, Ko-
operationsprojekte) 

 Engagementförderung (Ausbau Ehrenamtsoptionen, Koordinationsstelle, Fachbe-
ratung) 

Weitere Informationen, sowie Aufzeichnungen, Protokolle und die Präsentationen der Work-
shops finden Sie auf der Homepage der Sportlichen Wochen unter www.neustadt-a-
rbge.de/zukunftsport.  


